
Zeit: Sommersemester 2011, 
 dienstags, 17.15 – 18.45 Uhr

Ort: Universität Rostock, Ulmenstr. 69, 
 Haus 3, Hörsaal 326/327

Interdisziplinäre Ringvorlesung
Wissen • Kultur • Transformation
IuK-Wissenschaftsverbund und Department „Wissen – Kultur – Transformation“

05.04.11 Eröffnung und Grußworte
 Kurt Schanné (Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpommern)
 Bildung im Wandel – im Blickpunkt der Universität 
    Prof. Dr. Wolfgang Schareck (Rektor der Universität Rostock)

12.04.11 Zu wissen, was man weiß – Wissensmodellierung in Unternehmen
 Prof. Dr. Kurt Sandkuhl (Wirtschaftsinformatik, Institut für Informatik) 

19.04.11  Kommunikations-Macht Wissen 
   Prof. Dr. Wolfgang Sucharowski (Kommunikationswissenschaft, Institut für Germanistik)

26.04.11 Was wissen lernende Maschinen? 
    Prof. Dr. Lars Schwabe (Adaptive und Regenerative Softwaresysteme, Institut für Informatik)

03.05.11 Toleranz zwischen Wissenskulturen
    Prof. Dr. Heiner Hastedt (Institut für Philosophie)

10.05.11 Lernen und Gedächtnis: Was wissen unsere Nervenzellen? 
 Prof. Dr. Rüdiger Köhling (Institut für Physiologie, Medizinische Fakultät)

17.05.11 Wissen organisieren und speichern
   Robert Zepf (Direktor der Universitätsbibliothek)

24.05.11 Kann Wissen auch widersprüchlich sein?
    Prof. Clemens Cap (Informations- und Kommunikationsdienste, Institut für Informatik)

31.05.11 Der Leser als Mitwisser. Motiv und Erkenntnis des Kriminalromans
    Prof. Dr. Albrecht Buschmann (Institut für Romanistik)

07.06.11 Wissen vermitteln bei der Erziehung
    Prof. Dr. Hans-Jürgen von Wensierski (Institut für 
 Allgemeine Pädagogik und Sozialpädagogik) 

21.06.11 Was „weiß“ ein Bild?
 Prof. Dr. Philipp Stoellger (Systematische Theologie, 
 Theologische Fakultät)

28.06.11 Das Wissen der Kolonialherren
    Prof. Dr. Jakob Rösel (Institut für Politik- und Verwaltungswiss.)

05.07.11 Zwischen den Welten. Missionare  als Grenzgänger des Wissens 
   Prof. Dr. Klaus Hock (Religionsgeschichte, Theologische Fakultät)

12.07.11 Epitome – Wissen verkürzen
    Prof. Dr. Christiane Reitz (Heinrich-Schliemann-Institut 
 für Altertumswissenschaften)



Stichworte wie „Informationsgesellschaft“, „Mediengesellschaft“, „lebenslanges Lernen“ sind in der 
öffentlichen Diskussion. Unter den Bedingungen der Globalisierung ist zudem deutlich geworden, wie 
sehr kulturelle Eigenarten den Erwerb von Wissen und den Umgang mit Wissen prägen.  

Universitäten stehen dabei an einer besonderen Schnittstelle: eine Universität produziert Wissen durch 
ihre Forschungen, sie vermittelt Wissen in der Lehre, sie bewahrt Wissen in Archiven und Bibliotheken 
und sie reflektiert darüber, wie Wissen erworben, nutzbar gemacht und verändert wird. Gleichzeitig 
zeigen die Fakultäten der Universität, dass die einzelnen Fächer sehr eigene Wissenskulturen pflegen 
und zu ganz verschiedenen Weisen anleiten, die Welt zu verstehen. 

Die Vorlesungen geben einen Einblick in die Thematik aus verschiedenen fachlichen Perspektiven und 
sind für Studierende und Universitätsangehörige aller Bereiche geeignet. Ebenso eingeladen sind 
Interessenten außerhalb der Universität Rostock.
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Veranstaltungsort

Interdisziplinäre Ringvorlesung
Wissen • Kultur • Transformation Organisation: IuK-Wissenschaftsverbund und Department „Wissen – Kultur – Transformation“
Moderation: Prof. Clemens Cap und Prof. Dr. Martin Rösel

Zielstellung


